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Mein Job & Ich Mein Job & Ich
Mein Job & Ich

ENGAGEMENT

Hans-Jürgen Hellwig  
erhält die Arthur von  
Weinberg-Plakette – Seite 6 6

BILDUNG

Die Bildungskommune 
Frankfurt startet mit den 
Pilotstadtteilen – Seite 3 3

Geldmuseum der Bundesbank
Wie entsteht Bargeld? 
Was ist Buchgeld? 
Und wie funktioniert 
eigentlich Geldpoli-
tik? Antworten auf 
diese und viele wei-
tere Fragen rund ums 
Geld liefert das Geld-
museum der Deut-
schen Bundesbank in 
Frankfurt. Mit über 80 
Medienstationen, in-
teraktiven Exponaten 
und spannenden In-
szenierungen wird die 
Welt des Geldes hier 
zum Erlebnis für Jung 
und Alt.

Die Ausstellung vermittelt auf anschauliche Weise das Wir-
ken der Zentralbank, die Rolle des Geldes in einer globa-
lisierten Welt und die Grundlagen unseres Finanzsystems. 
Ob als spannender Ausflug für Schulklassen, Familien oder 
Einzelbesucher – das Geldmuseum ist ein Ort zum Staunen, 
Lernen und Mitmachen.
Der Eintritt ist frei. Weitere Informationen gibt es unter: 
www.geldmuseum.de
 
Ort: 	 Wilhelm-Epstein-Straße 14, 60431 Frankfurt
Zeit: 	 Sonntag bis Freitag, 9–17 Uhr
� FOTO: WIKIPEDIA/ KARSTEN11
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Ostern in Frankfurt
Zwischen Tradition, Frühling und Nachbarschaft

FRANKFURT (RED) | Mit fri-
schem Frühlingswetter und gu-
ter Laune feiern die Frankfur-
terinnen und Frankfurter das 
diesjährige Osterwochenende. 
In den Stadtteilen ist einiges los 
– von feierlichen Gottesdiensten 
über trubelige Ostermärkte bis 
hin zu bunten Eiersuchen für die 
Kleinen. Viele Menschen begin-
nen die Osterfeiertage mit einem 
Besuch der Kirchen. Ob im Kai-
serdom, in der Paulskirche oder 
in kleineren Stadtteilkirchen wie 
in Bornheim oder Sachsenhau-
sen – die Ostergottesdienste sind 
immer gut besucht. 

Außerdem kann man in Frank-
furt auch auf der Dippemess im 
Frühjahr in das verlängerte Wo-
chenende starten und die Os-
terfeiertage genießen. Das Fest-
Saison-Kick-off fand bereits am 
11. April statt und nun warten 
insgesamt drei Wochen voller 
Lachen, Lichter und lebendiger 
Momente auf die Besucherin-
nen und Besucher. Hier finden 
Sie alles zwischen Nervenkitzel 
und Genuss: Karussells, die das 
Herz höherschlagen lassen, Le-
ckereien, die die Geschmacksk-
nospen tanzen lassen und eine 
große Gelegenheit, den Früh-

ling zu feiern – ein echter Pub-
likumsmagnet.

Öffnungszeiten:
Ostersonntag (20. April): 
12.00–24.00 Uhr
Ostermontag (21. April): 
12.00–23.00 Uhr

So wird das Osterwochenende 
in Frankfurt einmal mehr zu 
einer gelungenen Mischung aus 
Tradition, Familienzeit und städ-
tischem Zusammenhalt – ganz 
so, wie man es sich in der Main- 
metropole wünscht.

� FOTOS: © VISITFRANKFURT, TOURISMUS + CONGRESS GMBH FRANKFURT AM MAIN, PHOTO: HOLGER ULLMANN

Osterpost mit Herz
Wirtschaftsjunioren engagieren sich für mehr Menschlichkeit im Alltag

FRANKFURT (PM) | Die Wirt-
schaftsjunioren Frankfurt am 
Main haben sich in diesem Früh-
jahr an der bundesweiten Akti-
on Post mit Herz beteiligt und 
zu Ostern handgeschriebene 

Karten an Seniorinnen und Se-
nioren in Pflegeeinrichtungen 
verschickt. Ziel der Aktion ist 
es, Menschen, die im Alltag oft 
einsam sind, mit kleinen Gesten 
eine Freude zu machen – ganz 

nach dem Motto: Ein paar liebe 
Worte können Großes bewirken.
„Gerade zu Ostern wollten wir 
bewusst ein Zeichen für Mit-
menschlichkeit und Aufmerk-
samkeit setzen“, sagt Sarah 

Conrad, Geschäftsführerin der 
Wirtschaftsjunioren Frankfurt 
am Main. „Ein handgeschriebe-
ner Gruß kommt von Herzen – 
und wir hoffen, dass wir damit 
den Empfängerinnen und Emp-
fängern ein Lächeln ins Gesicht 
zaubern konnten.“
Der Vorstand der Wirtschafts-
junioren hat die Aktion mit gro-
ßem Zuspruch unterstützt und 
auch selbst Karten geschrieben. 
„Dass sich unser Vorstand per-
sönlich beteiligt hat, zeigt, wie 
sehr Gemeinschaft und gesell-
schaftliches Engagement zu un-
serer DNA gehören“, so Conrad 
weiter.
Die Initiative Post mit Herz 
bringt seit mehreren Jahren 
Menschen zusammen, die ande-
ren mit handgeschriebener Post 
Freude bereiten möchten – etwa 
in Pflegeeinrichtungen, Kran-
kenhäusern oder Einrichtungen 
für Wohnungslose. Auch über 
die Osteraktion hinaus planen 
die Wirtschaftsjunioren Frank-
furt, sich weiterhin in sozialen 
Projekten zu engagieren.
 
� FOTO: WIRTSCHAFTSJUNIOREN 

� FRANKFURT AM MAIN

DER FRANKFURTER wünscht

EGG-szellente Ostern!
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Zur Herstellung von DER FRANKFURTER wird 
Recycling-Papier verwendet.

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten 
möchten, bitten wir Sie, einen Werbever-
botsaufkleber mit dem Zusatzhinweis „Keine 
kostenlosen Zeitungen” an Ihrem Briefkasten 
anzubringen. Weitere Informationen finden 
Sie auf dem Verbraucherportal www.wer-
bung-im-briefkasten.de.

DER FRANKFURTER nicht bekommen?

Zustellhotline: Tel. 06104-4970-0 
Mo. – Fr. 8.00 – 16.30 Uhr
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Urban, rau &  
voller kreativer 

Energie
Frankfurt Bahnhofsviertel

K
aum ein Stadtteil 
Frankfurts sorgt für 
so viele unterschied-
liche Reaktionen 

wie das Bahnhofsviertel. Hier 
treffen Banker auf Künstler, 
Nachtschwärmer auf Geschäfts-
reisende und hippe Start-ups 
auf alteingesessene Institutio-
nen. Ob tagsüber in einem der 
angesagten Cafés oder nachts 
in einer der kleinen Bars – das 
Bahnhofsviertel ist immer in 
Bewegung. Doch es ist auch ein 
Viertel der Gegensätze: Neben 
hippen Locations und modernen 
Coworking-Spaces gibt es sozia-
le Brennpunkte und die Spuren 
einer langen Geschichte.
 

Gemeinsam für das Viertel

Der Gewerbeverein Treffpunkt 
Bahnhofsviertel e.V. bringt Men-
schen zusammen, die das Viertel 
lieben und aktiv mitgestalten. 
Mit der Initiative „AUF INS 
VIERTEL!“ werden regelmäßig 
Events organisiert, bei denen 
Besucher die Vielfalt des Bahn-
hofsviertels erleben können – 
von Kunst und Kultur bis zu Ku-
linarik. Eine Web-App macht’s 
noch spannender: Wer an den 
Aktionen teilnimmt, kann 
Punkte sammeln und gegen lo-
kale Produkte eintauschen. So 
entsteht ein lebendiges Mitein-
ander, das das Viertel stärkt und 
sein einzigartiges Flair bewahrt.
 

Gründerzeit trifft Moderne

Die Kaiserstraße – lebendig, 
international und immer in Be-
wegung. Hier trifft Gründer-
zeit-Architektur auf moderne 
Cafés, traditionelle Restaurants 
und angesagte Bars. Tagsüber 
mischen sich 

Geschäftsleute mit kreativen 
Köpfen, während am Abend das 
bunte Nachtleben erwacht. Ob 
vietnamesische Pho, italienische 
Pasta oder türkische Spezialitä-
ten – die Auswahl an kulinari-
schen Highlights ist riesig. Be-
sonders an warmen Tagen laden 
die Straßencafés zum Verweilen 
ein, während das Stadtleben 
an einem vorbeizieht. Wer das 
Bahnhofsviertel wirklich verste-
hen will, sollte hier starten. Ein 
Spaziergang entlang der Kaiser-
straße ist wie eine kleine Welt-
reise – mitten in Frankfurt.

Secondhand-Schätze  
mit Stil

Wer auf der Suche nach einzig-
artiger Mode mit Geschichte ist, 
sollte im Vintage Revivals Pop 
Up in der Wiesenhüttenstraße 
39 vorbeischauen. Hier gibt’s 
keine Massenware, sondern 
handverlesene Stücke aus ver-
gangenen Jahrzehnten – von läs-
sigen 90s-Jacken bis hin zu klas-
sischen Designer-Teilen. Jedes 
Kleidungsstück hat seinen eige-
nen Charakter, und genau das 
macht den Laden so besonders. 
Ob Retro-Fans, Modebewuss-
te oder einfach alle, die Nach-
haltigkeit mit Style verbinden 
wollen – hier wird jeder fündig. 
Die Atmosphäre? Entspannt und 
kreativ, mit einer Prise Nostal-
gie. Wer stöbert, entdeckt echte 
Schätze, die es so kein zweites 
Mal gibt. Also: Reinschauen, an-
probieren, neu verlieben!
 

Tel Aviv trifft Frankfurt

Wer Lust auf außergewöhnliche 
Küche hat, ist in der Bar Shuka 

genau richtig. Hier verschmelzen 
orientalische Aromen mit regio-
nalen Zutaten zu kreativen Ge-
richten. Das Restaurant bringt 
Tel Aviv-Flair nach Frankfurt: 
lässig, laut und mit viel Cha-
rakter. Auf den Tisch kommen 
bunte Mezze, gegrilltes Lamm 
und überraschende Fusion-Kre-
ationen. Dazu gibt’s Cocktails, 
die perfekt zum urbanen Vibe 
passen. Ob Dinner oder Drinks 
– hier wird Essen zum Erlebnis.
 

Mainufer – Skyline mit 
urbanem Flair

Nur ein paar Gehminuten vom 
Bahnhofsviertel entfernt liegt 
das Mainufer – der perfekte Ort 
zum Durchatmen. Hier lässt sich 
das geschäftige Treiben von der 
anderen Seite betrachten: die 
Skyline glitzert, Boote ziehen 
vorbei, und die Promenade füllt 
sich mit Spaziergängern, Rad-
fahrern und Picknick-Fans. Be-
sonders abends, wenn die Sonne 

langsam hinter den Hochhäusern 
versinkt, entfaltet das Mainufer 
seinen besonderen Charme. Ein 
kühles Getränk, ein guter Blick 
– und das Großstadtgefühl ist 
perfekt.
 

Pik Dame – Frankfurts 
legendärster Nachtclub

Die Pik Dame ist nicht nur eine 
Bar – sie ist eine Institution. Seit 
Jahrzehnten zieht der schräge, 
kultige Nachtclub Nachtschwär-
mer, Künstler und Feierwütige 
an. Die Mischung aus Burles-
que, Retro-Chic und Rock’n’Roll 

schafft eine Atmosphäre, die es 
so nirgendwo anders gibt. Hier 
trifft man auf bunte Gestalten, 
hört Live-Musik oder tanzt bis in 

die frühen Morgenstunden. Wer 
das Bahnhofsviertel bei Nacht 
erleben will, kommt an der Pik 
Dame nicht vorbei.
 

Bahnhofsviertel-Tour – 
Rotlicht, Lifestyle & Vielfalt
Das Bahnhofsviertel hat viele 
Gesichter – und auf dieser Tour 
lernst du sie alle kennen. Von his-
torischer Gründerzeit-Architek-
tur über internationale Kulinarik 
bis hin zu den Schattenseiten des 
Rotlichtmilieus gibt es hier alles 
zu entdecken. Lokale Guides 
erzählen die spannendsten Ge-
schichten und zeigen, wo Frank-
furt wirklich lebt. Perfekt für 
alle, die die echte, ungeschönte 
Seite der Stadt erleben wollen.
Mehr Infos & Buchung: Bahn-
hofsviertel-Tour
 

Ansprechpartner vor Ort für Veranstaltungen  
& Storys aus den Stadtteilen, Anliegenden  
der Gewerbetreibenden u. v. m. 
Sprechen Sie uns an: redaktion@der-frankfurter.de

Das Mainufer.� FOTO: EVAK., GFDL 1.2

AUS DEN

STADT-
TEILEN

Das Bahnhofsviertel am Abend� FOTO: NIKOLAI KARANESCHEV, CC BY 3.0

Hier treffen sich Künstler, 
Nachtschwärmer und Neu-
gierige. � FOTO: ©PIKDAME Hier verbringt man gerne seinen Abend� FOTO: ©OPENTABLE
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Von „Seitensprüngen“ und 
„See(len)-Erlebnissen“ – Abwechs-
lungsreiche Tagestouren ermög-
lichen Rad-Fans genussreiche 
Abstecher in die Regionen rund 
um den beliebten Drauradweg
(epr) Der Drauradweg zählt mit 
seinen 510 km durch vier Länder 
und unterschiedlichste Naturräume 
zu den beliebtesten Fernradwegen 
überhaupt. Beginnend im italieni-
schen Toblach inmitten der Dolomi-
ten durch Tirol und Kärnten bis an 
die kroatisch-slowenische Grenze 
bei Varaždin beeindrucken die Etap-
pen mit schroff en Gebirgszügen, 
kristallklaren Badeseen und unzäh-
ligen Streckenhighlights. Auch die 
umliegenden Regionen versprechen 
abwechslungsreiche Genussmo-
mente und sind der Grund, weshalb 
der Verein der Drauradweg Wirte 
die „Seitensprünge“ ins Leben geru-
fen hat. Die Tagestouren können 
von den Rad-Fans als Abstecher 
vom Drauradweg eingeplant werden 
und laden dazu ein, Land und Leute 
fernab des Hauptweges kennen-
zulernen. Insgesamt acht liebevoll 
konzipierte und als GPX-Track auf-
bereitete Routen verbinden dabei 
spannende Ausfl ugsziele mit kulina-
rischen Zwischenstopps. Infos unter 
www.drauradwegwirte.at

Foto: epr/Fremdenverkehrsverein „Schlematal“ e.V./
BUR Werbeagentur

Rundum glücklich! –
In Bad Schlema im Erzgebirge die 
innere Balance fi nden und neue 
Energie tanken
(epr) Schritt für Schritt zu mehr Ruhe 
und Gelassenheit: Das gelingt im 
staatlich anerkannten Radonheilbad 
Bad Schlema im Erzgebirge besonders 
gut! Beim Wandern durch die herrli-
che Mittelgebirgslandschaft bleiben 
die Alltagssorgen buchstäblich auf 
der Strecke. Eintauchen in Entspan-
nung und Erholung – das ist auch im 
ACTINON möglich. Das Gesundheits-
bad punktet mit Innen- und Außen-
becken, Whirlpool und weiteren 
Sprudel attraktionen. Das radonhaltige 
Wasser stärkt das Immunsystem und 
reaktiviert die körpereigenen Selbst-
heilungskräfte. Wohlfühlmomente 

garantieren auch die Solewelt mit 
Soleschwebebecken und Soleinhala-
tions-Ruheraum, die Saunalandschaft 
und das authentische Ayurveda-Cen-
ter im Vier-Sterne-Hotel „Am Kur-
haus“ in Bad Schlema. Mehr unter 
www.reiseplaza.de/bad-schlema

Spielraum für Bewegung – Urlaub 
im Heilklima ist ein Gewinn für 
Groß und Klein
(epr) Von den Alpen bis zur Nord-
see: Die 47 Heilklimatischen Kurorte 
in Deutschland bieten Urlaub mit 
hohem Erholungswert. Grund dafür 
ist die reine, kristallklare Luft, die in 
Kombination mit der richtigen Bewe-
gung wahre Wunder wirken kann. Sei 
es beim Radfahren oder beim Heil-
klimawandern: Wohldosierte, auf 
die individuelle Konstitution abge-
stimmte sportliche Betätigung stärkt 
das Immunsystem, den Kreislauf und 
die Vitalfunktionen. Und tut auch der 
Seele gut! Auch Kids profi tieren von 
einer Auszeit im prima Klima: Wäh-
rend sie im Alltag viel sitzen – sei es in 
der Schule, vor dem Fernseher oder 
beim Computerspielen – und auch 
die Ernährung oft zu wünschen übrig 
lässt, können sie im Heilklima ihrem 
natürlichen Bewegungsdrang nach-
gehen und viel Zeit an der sauberen, 
allergenarmen Luft verbringen. Mehr 
unter www.reiseplaza.de/heilklima

Zu Gast in der Natur – Bonndorf 
und die Wutachschlucht: Wan-
dergenuss in der faszinierenden, 
ursprünglichen Landschaft des 
Südschwarzwalds
(epr) Wandern befreit Körper und 
Geist. Und je ursprünglicher die 
Landschaft dabei, desto stärker ist 
auch die Kraft, die von ihr ausgeht. 
Hautnah erleben lässt sich diese 
positive Wirkung der Natur z. B. im 
Herzen des Südschwarzwalds. Denn 
nahe des Luftkurorts Bonndorf eröff -
net sich mit der Wutachschlucht 
ein einzigartiges Naturschutzge-
biet, dessen wildromantische Schön-
heit ausschließlich zu Fuß erkundet 
werden kann. Auf jeden trittsicheren 
Wanderer – ob jung oder junggeblie-
ben – übt das abenteuerliche Wild-
fl usstal mit seinen tiefen Schluchten, 
rauschenden Wasserfällen, schrof-
fen Felswänden und verwunschenen 
Pfaden eine fast unwirkliche Faszi-
nation aus. Von der hektischen Welt 
des Alltags entrückt gelangt man per 
pedes auf rund 28 km Wanderstre-
cke durch einen urwaldähnlichen 
Sehnsuchtsort. Neben dem „größ-
ten Canyon Deutschlands“ ist auch 
Bonndorf selbst ein hervorragen-
der Ausgangspunkt für vielseitige, 
gut gepfl egte Touren. Mehr unter 
www.reiseplaza.de/bonndorf

Foto: epr/Tourist Information Bonndorf/ 
Ferienregion Wutachschlucht

Von der hektischen Welt des Alltags entrückt gelan-
gen Urlauber oder Tagesausfl ügler auf rund 28 km 
Wanderstrecke entlang der Wutach durch einen 
urwaldähnlichen Sehnsuchtsort. 

Der bekannte Drauradweg begeistert nicht nur mit 
seiner vielseitigen und reizvollen Flusslandschaft, 
sondern hat auch abseits des Hauptweges einiges 
zu bieten.

Foto: epr/Verein Drauradweg Wirte/ 
Kärnten Werbung/Franz Gerdl

Natur pur in der Uckermark – 
Wanderparadies entdecken – und 
für kommende Generationen 
bewahren
(epr) Die Uckermark gilt als Urlaubs-
paradies für Naturliebhaber. Gleich 
drei einzigartige Naturlandschaften 
befi nden sich im Nordosten Branden-
burgs und laden zu ausgedehnten 
Wandertouren ein. Besonders beein-
druckend ist der Buchenwald Grum-
sin im UNESCO-Biosphärenreservat 
Schorfheide-Chorin. Ebenso faszi-
nierend sind der Nationalpark Unte-
res Odertal, Deutschlands einziger 
Auennationalpark, sowie der weitläu-
fi ge Naturpark Uckermärkische Seen 
mit eindrucksvollen Wasserwander-
wegen. Zum Schutz, zur verbesser-
ten Wahrnehmung und für das aktive 
Naturerlebnis Uckermark setzten sich 
viele Partner mit ihren Angeboten für 
mehr Klimaschutz und Lebensquali-
tät in der Region ein. Um dem Wald 
mehr Aufmerksamkeit und gleich-
zeitig aktive Unterstützung zukom-
men zu lassen, wurde die Initiative 
„Bäume für die Uckermark“ ins Leben 
gerufen. Lohnende Ausfl ugsziele sind 
zudem das NABU-Naturerlebniszen-
trum Blumberger Mühle, das Gut 
Kerkow und der Hemme-Milch-Hof 
in Schmargendorf bei Angermünde. 
 Weitere Infos fi nden Interessierte 
unter www.reiseplaza.de/tmu

Fotos: epr/tmu Uckermark/Anet Hoppe

Zahlreiche Gewässer in der Region bieten besonders 
im Sommer eine erfrischende Abkühlung für 
erschöpfte Naturentdecker.

Die Burgruine Wolfstein thront 150 m über Neumarkt 
und der Oberpfalz. Die ehemalige Adelsburg aus dem 
12. Jahrhundert mit ihrem 22 m hohen Turm gilt als 
Wahrzeichen der Stadt.

Abenteuer zwischen Geschichte 
und Natur erleben – Neumarkt in 
der Oberpfalz: Reiseziel für einen 
entspannten Familienurlaub
(epr) Geprägt von unbeschwerten 
Momenten, erinnern sich viele Men-
schen ihr ganzes Leben an Urlaube 
in der Kindheit. Doch Reisen mit der 
Familie kann auch stressig werden 
– daher ist die Wahl des richtigen 
Urlaubsorts entscheidend. Die per-
fekte Mischung aus Kultur und Natur 
sowie tollen Aktivitäten für Fami-
lien bietet Neumarkt in der Ober-
pfalz. Die ehemalige Pfalzgrafenstadt 
glänzt mit ihrer historischen Ver-
gangenheit. Um auch den Kids diese 
Geschichten schmackhaft zu machen, 
geht es mit der neuen Stadtrallye 
für Kinder auf kniffl  ige Zeitreise. In 
der Burgruine Wolfstein verwan-
deln sie sich mit etwas Fantasie in 
Ritter und Burgfräulein und erle-
ben große Abenteuer, während die 
Eltern den Ausblick über Neumarkt 
genießen. Mit Badespaß im Schloss-
bad, Toben auf Spielplätzen und dem 
Besuch der Fritz-Weithas-Sternwarte 
wird das familienfreundliche Ange-
bot abgerundet. Mit der City-Card 
lassen sich zahlreiche Attraktionen 
ermäßigt und teilweise sogar kos-
tenlos genießen. Mehr dazu unter 
www.reiseplaza.de/neumarkt

Foto: epr/Stadt Neumarkt/HaVo Hildebrand

Fotos: epr/Verband der Heilklimatischen Kurorte 
Deutschlands/Bad Hindelang Tourismus

Die kristallklare Luft kann in Verbindung mit 
Bewegung, etwa beim Heilklimawandern, wahre 
Wunder bewirken.

Deutschlands/Bad Hindelang Tourismus
Familie stärken, 

frische Luft genie-
ßen: Von einem 
Urlaub im Heil-

klima profi tieren 
Groß und Klein 
gleichermaßen.

Natur pur in Bad Schlema: Beim Wandern durch 
die herrliche Mittelgebirgslandschaft bleiben die 
Alltagssorgen buchstäblich auf der Strecke.

Gesund und munter: Das 
radonhaltige Wasser stärkt 
das Immunsystem und re-

aktiviert die körpereigenen 
Selbstheilungskräfte. (Foto: 

epr/Fremdenverkehrs-
verein „Schlematal“ e.V./

STUDIO2 MEDIA)

AnzeigeREISETIPPS

KIND DAHEIM - Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung 
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
 06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Bildungskommune Frankfurt
Pilotstadtteile für das Programm wurden ausgewählt

FRANKFURT (PM) | Die Stadt-
teile Kalbach-Riedberg, Höchst, 
Ginnheim und Ostend wur-
den als Pilotstadtteile für das 
Programm Bildungskommune 
Frankfurt ausgewählt. Dort 
werden nun Stadtteillabore 
eingerichtet, um gemeinsam 
mit Bürgerinnen und Bürgern 
der Frage nachzugehen, wie 
Bildung für alle zugänglich ge-
macht werden kann.
Die vier Pilotstadtteile können 
anhand von Bildungs- und Be-
völkerungsdaten drei Typen 
von Stadtteilen zugeordnet wer-
den. Die Typen 1 (Kalbach-Rie-
dberg) und 2 (Höchst) umfassen 
Stadtteile, die hinsichtlich der 
Bildungsbeteiligung und der so-
zialen Benachteiligung jeweils 
gegensätzliche demographische 
Strukturen aufweisen. Ein drit-
ter Typ (Ginnheim und Ostend) 
umfasst die Stadtteile, die in 
diesen Aspekten dem stadtwei-
ten Durchschnitt entsprechen, 
weil Pilotstadtteile insgesamt 
möglichst viele Realitäten der 
Stadt abbilden sollen. Bei der 
Auswahl von Typ 3 lag der Fo-
kus daher auf einer heterogenen 
Bevölkerungsstruktur inner-
halb des Stadtteils.
Um die Bedürfnisse der Men-
schen vor Ort besser zu ver-
stehen, werden in den vier 

Pilotstadtteilen von Mai 2025 
bis Sommer 2026 sogenann-
te Stadtteillabore umgesetzt. 
Sie dienen als offene Räume, 
in denen sich Bürgerinnen und 
Bürger in Dialog-Formaten zu 
Bildung austauschen, Ideen 
sammeln, weiterentwickeln und 
ausprobieren können. Dabei 
werden unterschiedliche For-
mate getestet: Workshops, Ver-
anstaltungen sowie auch mobile 
und digitale Formate.
Im Ergebnis zielen die Stadt-
teillabore darauf, die Wahrneh-
mung der Menschen vor Ort mit 

den vorhandenen kommunalen 
Daten abzugleichen, relevante 
Fragestellungen aufzugreifen 
und in ein Datenbasiertes Kom-
munales Bildungsmanagement 
(DKBM) einfließen zu lassen.
Bildung ist der Schlüssel zu ge-
sellschaftlicher Teilhabe. Doch 
nicht alle Menschen in Frank-
furt haben den gleichen Zugang 
zu Bildungsangeboten. Mit der 
Teilnahme am „ESF Plus-För-
derprogramm Bildungskom-
munen“ des Europäischen So-
zialfonds für Deutschland von 
Dezember 2023 bis Dezember 

2027 arbeitet die Stadt Frank-
furt daran, mehr Zugänglich-
keit zu Bildung zu schaffen. Mit 
dem Fokus auf Inklusion und 
Integration durch Bildung rich-
tet sich das Programm an alle 
Bürgerinnen und Bürger, un-
abhängig von Alter, Herkunft 
oder Lebenssituation. Ziel ist 
es, Benachteiligungen daten-
basiert sichtbar zu machen, die 
Bildungsangebote klarer zu 
strukturieren und eine stärkere 
digitale sowie analoge Vernet-
zung der Bildungsakteure zu 
schaffen.

The bigger the better
Snipes vergrößert sich im Skyline Plaza

EUROPAVIERTEL (RED) | Im 
Rahmen des umfangreichen Um-
bauprojektes und der Neuorien-
tierung im Skyline Plaza ist nun 
Snipes – der Shop für Schuhe, 

Streetwear und Accessoires auf 
eine größere Fläche umgezogen. 
Ab sofort gibt es mehr als doppelt 
so viel Streetwear-Style direkt 
vor Ort – egal, ob Nike, adidas, 

Jordan, Karl Kani oder die eige-
nen SNIPES Drops. Die Eröffnung 
wurde nicht nur mit einigen An-
geboten, sondern auch mit einer 
Candy Bar und einem DJ gefeiert.

Center-Manager Olaf Kindt gratuliert zur Eröffnung.
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Erfolgreiche Operation  
schenkt fast 90-jährigem  

Patienten wertvolle Lebenszeit
Prof. Donas und sein Team des 
Asklepios Gefäßzentrum Rhein-
Main operieren 9,5 cm großes 
Bauchaortenaneurysma bei 
88-jährigem Patienten erfolg-
reich.
Die inspirierende Geschichte von 
Horst K‘s erfolgreicher Operation 
begann im Jahr 2020. Der rüstige 
Patient hatte sich vor fünf Jahren 
anderenorts seiner ersten Opera-
tion eines Bauchaorten-Aneurys-
mas unterziehen müssen.
Aufgrund einer Aussackung war 
seine Bauchschlagader schon da-
mals in Gefahr zu reißen – und 
das bedeutete Lebensgefahr. Die 
Operation war zwar erstmal er-
folgreich, doch zeigte sich ein 
sog. „Endo-Leak“ eine Leckage 
in der Abdichtungsstelle der Pro-
these mit Folge, dass das große 
Aneurysma weiter durchblutet 
war und das Risiko der Ruptur 
weiterhin vorhanden war. Dies 
erforderte regelmäßige Kontroll-
untersuchungen.
Im Oktober 2024 schlug die be-
handelnden Internistin in Hof-
heim bei einer solchen Kontrolle 
jedoch Alarm. Ihr war eine enor-
me Vergrößerung des Aneurys-
mas aufgefallen. Die Suche nach 
geeigneten Gefäßmedizinern 
und Spezialisten zur genaueren 
Abklärung war jedoch zunächst 
schwierig. „Meine Frau und ich 
waren sehr besorgt, da mein bis-
heriger Behandler und Gefäßme-
diziner verzogen und nicht mehr 
greifbar war. In meinem Alter ist 
ein Eingriff ja immer eine ernst 
zu nehmende Sache und erfor-
dert großes Vertrauen in den 
behandelnden Arzt“, berichtet 
Horst K.
Auf Empfehlung der Hausärz-
tin habe er sich dann an das 
Asklepios Rhein-Main-Gefäß-
zentrum gewendet und schnell 
einen wohnortnahen Termin in 
der Asklepios Paulinen Klinik, 
der Wiesbadener Außenstelle des 
Zentrums, erhalten. „Schon bei 
der ersten Untersuchung zeigte 
sich bei Herrn K. ein enormes– 
Aneurysma der Bauchschlagader 
von bald 10 cm Durchmesser. 
Solche großen Aussackungen 

sind sehr bedrohlich, da das 
Blut, dass sich in der Aussackung 
sammelt, die Gefäßwände enorm 
strapaziert so dass sie einreißen, 
wenn keine Abhilfe geschaffen 
wird“, erklärt Prof. Dr. Dr. med. 
Donas. Chefarzt des Asklepios 
Gefäßzentrums Rhein-Main.
Trotzdem galt es einen Eingriff 
sorgsam abzuwägen, denn eine 
Operation ist immer ein Risiko. 
Bei Patienten im Alter von Herrn 
K. ist es nicht selbstverständlich, 
dass der Körper die Belastungen 
einer Operation inkl. Anästhesie 
gut überstehen kann. Herrn K. 
kam hier seine hervorragende 
Konstitution und gesunde Le-
bensführung zugute. Auch nach 
seinem Berufsleben, das ihn viele 
Jahre als Manager eines großen 
Chemiekonzernes ins Ausland 
geführt hatte, achtet er bis heute 
darauf sich geistig und körperlich 
fit zu halten. „Es war vor allem 
die freundliche und zugewandte 
Art mit der mir Prof Donas und 
sein Team trotz des besorgniser-
regenden Befunds das Gefühl ga-
ben in „guten Händen“ zu sein. 
Dabei wurde das Für- und Wider 
der OP sehr transparent mit mir 
besprochen “, betont K.
„Natürlich haben wir bei dem 
bald neunundachtzig jährigen 
Patienten sehr genau untersucht 
und abgewogen, ob wir ihm eine 
erneute Behandlung zumuten 

können. Doch bei einem so ge-
sunden und vitalen Patienten 
stand bald fest, dass wir einen 
schonenden Eingriff mit moder-
ner minimalinvasiver Technik 
vornehmen wollten“, so Prof. 
Donas. Damit dabei die mo-
dernste und schonendste Technik 
eingesetzt werden konnte, wur-
de der Eingriff im hochmoder-
nen Hybrid-Operations-Saal der 
Asklepios Klinik Langen, dem 
Zentrum des Rhein-Main-Ge-
fäßzentrums durchgeführt. Hier 
wurde kathetergestützt so ope-
riert, dass nur ein kleiner Schnitt 
von ca. 2,5 cm ausreichte um 
die notwendigen Stentgraft und 
Materialien in die Blutgefäße 
einzuführen, mit deren Hilfe 
die Schlagader abgedichtet und 
die Aussackung komplett ausge-
schaltet werden konnte. „Dass 
Prof. Donas meine Ehefrau di-
rekt nach dem Eingriff persön-
lich anrief, um ihr mitzuteilen, 
dass der Eingriff hervorragend 
verlaufen war und ich außer Ge-
fahr sei, hat uns zudem wirklich 
sehr beeindruckt.“, so K. Eine 
erneute CT Untersuchung zeigte 
eine komplette Abdichtung des 
großen Aneurysmas ohne Risi-
ko einer Ruptur und schon zwei 
Tage nach der Operation konnte 
Herr K. das Krankenhaus verlas-
sen und den Weg nachhause an-
treten.� FOTO: ASKLEPIOS

4 APOTHEKEN-WISSEN

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

www.der-frankfurter.de

Weitere Infos unter: www.der-frankfurter.de

Intervallfasten
Intervallfasten nennt man sämtli-
che Abläufe von Essensphasen, 
ob 8 Stunden mit Essen verbun-
den mit einer danach folgenden 
Fastenphase von 16 Stunden 
oder auch bis zu 5 Tage normal 
essen und darauf 2 Tage fasten. 
Bei Versuchen mit Mäusen hat 
man eine positive Wirkung des 
Intervallfastens feststellen kön-
nen, sie haben bei gleicher Kalori-
enzufuhr weniger zugenommen. 
Diesen Versuch hat man auf den 
Menschen übertragen, in der 
Theorie ist also ein Mensch ge-
sünder und dünner, wenn er lan-
ge Fastenzeiten hat. In der Praxis 
ist es tatsächlich aber auch so, 
dass durch die Fastenphase ins-
gesamt weniger gegessen wird. 
Obwohl Intervallfasten im Trend 
ist, gibt es noch keine großange-
legten und aussagekräftigen Stu-
dien dazu. Eine Theorie, die den 
gesunden Effekt des Intervallfas-
ten untermauert, ist, dass die so-
genannte Müllabfuhr der Zellen 
erst nach 8–16 Stunden fasten 
ihren Dienst antritt und somit die 
Selbstreinigung der Zellen be-
ginnt. Auch positiver Stress wie 
Sport stößt den Aufräumeffekt 
an. Solange die Zelle jedoch Ener-
gie zugeführt bekommt, repariert 
sie sich nicht sondern ist damit 
beschäftigt zu wachsen. In der 
Fastenzeit verlangsamt sich auch 
die Zellteilung. Dies alles senkt in 
der Summe auch das Krebsrisiko. 
Außerdem verbraucht der Körper 

auch die Kohlenhydrat-Vorräte 
und beginnt die Fettreserve zu 
verbrennen. Damit nimmt das 
schädliche Bauchfett und Fetta-
blagerungen in der Leber ab. Ein 
positiver Effekt bei Diabetikern 
ist die Verbesserung der Insulin-
empfindlichkeit der Zellen.
E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime als 
App herunterladen, Gesundheits-
karte an das Handy halten und 
wir kümmern uns umgehend um 
die Belieferung! Bleib daheim mit 
Apotheke prime. Bei Rückfragen 
erreichen Sie uns unter 06171 
9161 444.
 
Ihre
Magdalena Roth
Apothekerin

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Magdalena Roth
Apothekerin

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

GOLD CENTER
Borsigallee 26 · 30288 Frankfurt a. M. · Telefon (0 61 09) 6 98 81 07

! ES LOHNT SICH !

GOLD CENTER im Hessen-Center (EG gegenüber H&M)

SOFORT BARGELD FÜR:
• Zahngold • Goldbarren/Silberbarren • Münzgold/Altgold/Altsilber

• hochwertige Uhren und vieles mehr…
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ANKAUF VON:
l Schmuck
l Gold
l Silber
l Marken-Uhren
l Antiquitäten
l Münzen & Barren
l Bestecke & Zinn

H. Honig I Bahnhofstraße 58
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Neue
Räumlichkeiten!

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

BEILAGEN-
HINWEIS

Erhöhte Waldbrandgefahr
Klima- und Umweltdezernentin Zapf-Rodríguez ruft zu Vorsicht auf
FRANKFURT (PM) | Wegen der 
anhaltenden Trockenheit und der 
noch immer nicht ausreichend ge-
füllten Wasserreserven im Boden 
besteht in Frankfurt derzeit eine 
erhöhte Waldbrandgefahr. Die 
Stadt ruft daher alle Bürgerinnen 
und Bürger zu besonderer Vor-

sicht auf, insbesondere im Wald.
Obwohl aktuell noch kein offizi-
elles Grillverbot ausgesprochen 
wurde, gilt weiterhin, dass man 
beim Grillen im Freien umsich-
tig handeln sollte. Grillen ist im 
öffentlichen Raum nur an den 
dafür vorgesehenen Plätzen in 

den Grünanlagen erlaubt. Beson-
ders wichtig ist es, Funkenflug 
zu vermeiden und Asche- sowie 
Kohlereste ausschließlich in da-
für vorgesehenen Behältern zu 
entsorgen. Müll muss entweder 
richtig entsorgt oder wieder mit-
genommen werden.

MARKTPLATZ

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
 069 - 34875842
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5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

42 Enjoyhotels in 
den Niederlanden, Belgien

und Deutschland.

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 31 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland. 
Jetzt, 31 Jahre später, können Sie aus 42 Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den 

schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens und Deutschlands.

Lassen Sie sich beraten oder buchen Sie direkt unter 0800 - 28 18 818 (kostenlos)

Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern.    Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

 Empfang mit Mittagessen oder Kaffee mit Kuchen oder etwas 
 anderem Leckerem

 4 x Übernachtung mit reichhaltigem “Enjoy”-Frühstücksbuffet 
 4 x Mittagessen oder Lunchpaket
 4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet 

 Kaffeeecke: Kaffee und Tee den ganzen Tag KOSTENLOS
 Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00 Uhr KOSTENLOS: 

 Softdrinks, Fruchtsaft, Bier, Wein, Jenever und Apfelkorn
 Jeden Abend Spaß und Unterhaltung, z. B. ein Spaziergang 

 und Live-Musik. Dazu werden regelmäßig (herzhafte) Snacks 
 serviert

 KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und Wanderrouten

Für alle Enjoyhotels gilt: Fordern Sie jetzt die erneuerte
Broschüre für 2025

an unter www.enjoyhotels.de

31 
Jahr

Enjoyhotels

LAHNTAL-RHEIN-MAINREGION
Enjoyhotel Bürgerhof Wetzlar in Wetzlar

Am Rande derAm Rande der
historischen Innenstadthistorischen Innenstadt

RHÖN
Enjoy Wellnesshotel Aqualux in Bad Salzschlirf

Kostenlose Kostenlose 
Nutzung Saunen, Nutzung Saunen, 

Innen- und Innen- und 
AußenpoolAußenpool

MITTELRHEINTAL
Enjoyhotel am Rhein in Kestert

WESTERWALD
Enjoyhotel Westerwald in Wirges

RHÖN
Enjoyhotel Rhön Residence in Dipperz

WATTENINSELN - AMELAND NOORD-HOLLAND ENKHUIZEN
Enjoyhotel Hollum Ameland in Hollum Enjoyhotel De Koepoort

TEUTOBURGERWALD
Enjoy Landhotel Lippischer Hof in Lügde

SAUERLAND
Enjoyhotel Am Kurpark Brilon in Brilon

NEUEnjoyhotel inDeutschland

NEUEnjoyhotel inDeutschland

Auswahl zwischen Auswahl zwischen 
zwei Kostenlo-zwei Kostenlo-

sen Bustouren im sen Bustouren im 
LuxusbusLuxusbus

GEÖFFNETAB JUNI2025

Kostenlose Nutzung Kostenlose Nutzung 
Sauna, Innen- Sauna, Innen- 

und Außenpoolund Außenpool

GemütlicheGemütliche
deutschedeutsche
BierstubeBierstube

 Es gibt Es gibt
sogar ein sogar ein 

kleines Kino kleines Kino 

Kostenlose Kostenlose 
NutzungNutzung

SaunaSauna

Kostenlose Nutzung Kostenlose Nutzung 
Schwimmbad und SaunaSchwimmbad und Sauna

KostenloseKostenlose
Nutzung SaunaNutzung Sauna

NEUEnjoyhotel in denNiederlanden

NEUEnjoyhotel in denNiederlanden

Kostenlose Nutzung der Kostenlose Nutzung der 
finnischen Außensaunafinnischen Außensauna

Am Rande des historischen Am Rande des historischen 
Zentrums von EnkhuizenZentrums von Enkhuizen

Romantische StädteRomantische Städte
in der Umgebungin der Umgebung

32995
p.P.

5 TAGE AB €

27995
p.P.

5 TAGE AB €

30995
p.P.

5 TAGE AB €

36295
p.P.

5 TAGE AB €

30995
p.P.

5 TAGE AB €

41995
p.P.

5 TAGE AB €

29995
p.P.

5 TAGE AB €

30995
p.P.

5 TAGE AB €

48995
p.P.

5 TAGE AB €
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Die Rhein-Main-Macherinsel-frankfurt.de

• Treff t die Spieler von
• Macht Selfi es mit Fessie
• Erlebt spannende Aktionen zur Abfalltrennung
• Geht mit Galaxy und FES auf Abfalljagd
• Gewinnt Galaxy-Tickets bei den Mitmachaktionen

Frankfurt, Zeil 129

Am 26. April, 11.00 bis 15.00 Uhr, wird’s sportlich & nachhaltig:

Besucht uns am Liebfrauenberg 52-54 
und in der

Touchdown
für Klima & Nachhaltigkeit –  
mit Frankfurt Galaxy!

Am 26. April, 11.00 bis 15.00 Uhr, wird’s sportlich & nachhaltig:

Touchdown
für Klima & Nachhaltigkeit –  
mit Frankfurt Galaxy!

Ein ausgezeichneter Mäzen
Hans-Jürgen Hellwig erhält die Arthur von Weinberg-Plakette

FRANKFURT (PM) | Im Al-
ter von 15 Jahren begegnet 
Hans-Jürgen Hellwig zum ersten 
Mal dem französischen Künstler 
Honoré Daumier in Gestalt zwei-
er Lithografi en. Diese bekommt 
Hellwig von seinem Vater, dem 
früheren Bundestagsabgeord-
neten und leidenschaftlichen 
Landkartensammler, Fritz Hell-
wig. Es sind zwei Karikaturen 
Daumiers, die eigentlich als Ge-
burtstagsgeschenk für Konrad 
Adenauer gedacht sind. Da sie 
aber einen Knick haben, werden 
sie kurzerhand aussortiert.
An diese Schenkung seines Va-
ters ist die Bedingung geknüpft, 
dass Hellwig sich mit dem Inhalt 
der politischen Karikaturen, den 
dargestellten Personen, dem po-
litischen Inhalt der Bilder sowie 
dem Künstler beschäftigt. So 

beginnt Hellwigs Leidenschaft, 
Werke Daumiers zu sammeln – 
die mehr als 60 Jahre dauert und 
den passionierten Sammler zum 
anerkannten Daumier-Experten 
macht.
Zum 125-jährigen Jubiläum des 
Städelschen Museums-Vereins 
schenkt Hellwig 2024 seine 
Sammlung mit rund 4.300 Wer-
ken Daumiers dem Verein. Die 
Sammlung ist die größte in Euro-
pa außerhalb Frankreichs.
Für sein Engagement hat Prof. 
Hans-Jürgen Hellwig am Don-
nerstag, 10. April, die Arthur 
von Weinberg-Plakette der Stadt 
Frankfurt am Main im Kaiser-
saal des Römers erhalten. Damit 
werden sein mäzenatisches Wir-
ken als außergewöhnliche Per-
sönlichkeit in Anerkennung der 
herausragenden Verdienste und 

sein besonderes Engagement 
für die Stadt Frankfurt am Main 
gewürdigt. Oberbürgermeister 
Mike Josef überreichte Hellwig 
die Plakette sowie die Urkunde. 
Petra Roth, Oberbürgermeiste-
rin a.D., hielt die Laudatio.
„Hans-Jürgen Hellwig hat sich 
in vielfacher Weise um die Stadt 
Frankfurt am Main verdient ge-
macht. Die großzügige Schen-
kung seiner Daumier-Sammlung 
an den Städelschen Museums-Ver-
ein bereichert maßgeblich das 
kulturelle Erbe unserer Stadt. 
Damit setzt er beispielhaft die 
Stiftertradition der Stadt Frank-
furt fort. Es freut mich sehr, mit 
der Ehrung seine unermüdlichen 
Bemühungen um das kulturelle 
und gesellschaftliche Wohl dieser 
Stadt würdigen zu können“, sagte 
Oberbürgermeister Josef.

Prof. Hans-Jürgen Hellwig und Oberbürgermeister Mike Josef bei der Überreichung der Arthur von 
Weinberg-Plakette.  FOTO: COPYRIGHT: STADT FRANKFURT AM MAIN, HOLGER MENZEL

BAUHAUS in Sachsen GmbH & Co. KG, Sitz: Tschirnhausstraße 2, 01239 Dresden
BAUHAUS GmbH & Co. KG Hessen, Sitz: Albert-Einstein-Straße 1, 34277 Fuldabrück
BAUHAUS GmbH & Co. KG Rhein-Main-Neckar, Sitz: Bohnenbergerstraße 17, 68219 Mannheim

www.bauhaus.info

Folgen Sie uns auf:

Der Weg zum 
perfekten Rasen! 

Floragard Rasen- 
Fit 4 in 1   

Zur Bodenverbesserung  
nach dem Lüften und 

Vertikutieren, mit natür- 
lichen Mikroorganismen, 

Verbesserung des Wasser- 
Luft-Haushalts, Erhöhung  
der Widerstandsfähigkeit,  

für ein sattes, kräftiges  
Grün, 20 l (1 l = 0,55)

23810011

Hurricane  
Elektro-Vertikutierer 

'HEV-S-1500-32'   
1.500 W, Arbeitsbreite 32 cm, 

praktischer 30-Liter-Auffang- 
behälter, Entfernung von Moos  

und Rasenfilz, ideal für eine 
gepflegte Rasenfläche
32010552

88,-

Gardol Nachsaat- 
Rasen 'Power'  
40 m2, Rasenerneuerung ohne 
Umgraben, zur Ausbesserung  
von lückenhaften Stellen, zur 
Ausbesserung von Kahlstellen, 
schnell keimend, für jeden  
Bodentyp geeignet, 1,25 kg 
(1 kg = 14,39) 
22282574

61118 Bad Vilbel, Zeppelinstraße 25 
60386 Frankfurt, Hanauer Landstraße 517 – 543 
63457 Hanau, Edisonstraße 3  

64,95

10,99

17,99
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Gardol  
Rasenwalze  
'GRW-E 57'   
35 x 40 cm, Ø 32 cm  
Metalltrommel, mit  
Sand oder Wasser befüllbar,  
praktisches Abstreifblech,  
gepolsterter Griff
23382352

54,99

Gardena Classic Wand- 
schlauchtrommel '50 Set'   

Schlauchlänge 20 m, müheloses Auf-  
und Abrollen, wartungsfrei, indivi- 

duelle Platzierung an Hauswand  
möglich, integrierter ergonomischer  

Tragegriff
20601845




